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Reneſte Ereigniſſe
Prinz Heinrich iſt nach Petershof abgereiſt um den Kaiſer als Pate
hei der am 24 Auguſt ſtattfindenden Taufe des jüugſtgeborenen Groß
fürſten Thronfolgers zu vertreten

Ein Truppentransport 36 Offiziere 948 Mann und 205 Pferde iſt
am Sonnabend von Hamburg mit dem Dampfer Silvia nach
DeutſchSüdweſtafrika abgegangen

Der deutſche Marine Attachs Hopmann hat Port Arthur verlaſſen und
iſt in Tſingtau eingetroffen

Der Zar hat den General Stoeßel und ſeine Truppen zu der Ab
weifung der japaniſchen Angriffe auf Port Arthur beglückwünſcht

Die ruſſiſchen Kreuzer Nowik und Diana ſind entkommen und in
Korſakowa Sachalin und Saigon eingelaufen

Zum Siege am Waterberg
Halle 22 Auguſt

Das große Keſſeltreiben gegen die Herero reſp der Sieg der Deutſchen
am Waterberg werden ein dauernder Ruhmestitel der Trothaſchen
Vataillone und Batterien bleiben Freilich haben die ſchwierigen Terrain
verhältniſſe einen vollen Erfolg vereitelt Der nicht zu unterſchätzende
Feind iſt zwar aus ſeinen günſtigen Stellungen an dem Waterberg ver
nieben aber es hat nicht verhindert werden können daß ein großer Teil
ſeiner Horden ſich in die unwegſame Wüſte zu ſchlagen vermochte Die
Herero ſind damit noch nicht matt geſetzt Dem erbitterten Kampfe am

12 Auguſt hat der Spezialberichterſtatter des B als Augenzeuge
beigewohnt Seine ansführliche Meldung darüber iſt jedoch infolge einer
Betriebsſtörung im heliographiſchen Dienſt verzögert worden ſie konnte
erſt in Okahandja dem Telegraphen übergeben werden Der Bericht
erſtatter gibt eine ſehr anſchauliche Schilderung die viele intereſſante
Einzelheiten aus dieſem ſchweren Kampfe unſerer braven Truppen mit
dem ſich verzweifelt wehrenden Gegner enthält Das Telegramm aus
viwak Hamakari 12 Auguſt lautet

Der allſeitige Angriff auf die Herero am 11 Auguſt war
überall erfolgreich Eſtorff nahm Otjoſongombo Deimling forcierte
den Omuwerumue Paß nahm die befeſtigte Stellung bei Waterberg und
rückte heute auf Hamakari heran Mühlenfels der die Abteilung des mit
dem Pferde geſtürzten Oberſtleutnants Müller übernommen hat nahm
Hamakari Heyde ſtieß öſtlich hiervon auf ſtarke Kräfte des Feindes
Heyde wie Mühlenfels hatten den ſchwerſten Kampf da hier die Herero
unſeren ſich ausgezeichnet ſchlagenden Truppen verzweifelten
Widerſtand entgegenſetzten Der Feind iſt auseinander geſprengt
hat allerdings teilweiſe ſein Vieh mitgenommen Er ſcheint öſtlich ent
weichen zu wollen und wird in dieſer Richtung verſolgt Die Herero
hatten ſchwere Verluſte allein gegenüber der Abteilung Mühlenfels
mußten ſie die ſonſt alle ihre Toten mitnehmen oder mindeſteus aus
kleiden 42 Leichen angekleidet und zum Teil noch mit Waffen liegen laſſen pJn

General Trotha war mit ſeinem Stabe bei der Abteilung Mühlenfels
Hauptmann Ganßer der Chef der AvantgardenKompagnie fiel bald
nach Beginn des Gefechtes mit einem Schuß durch den Kopf er vermochte
nur noch ſeinen Leuten zuzurufen Schießt gut dann vorwärts
Vorher hatte bereits Oberleutnant Streccius einen ſchweren
Schulterſchuß bekommen Jch ſprach ihn nachdem er in der
Schützenlinie einen Notverband erhalten hatte Er achtete der
Schmerzen nicht ſeine einzige Sorge war daß er wieder vollkommen
dienſtfähig würde Die Aerzte hatten heiße Arbeit Stabsarzt Eggel und
die Oberärzte Schulz und Hintze verbanden viele Verwundete in den
Schützenlinien Oberſtabsarzt Schian ließ ſofort ein Feldlazarett und
1000 Schritt dahinter einen großen Verbandsplatz errichten wo die Stabs
ärzte Wiemann Danſauer Kunze und er ſelbſt die Verwundeten in
Empfang nahmen Manche waren nicht mehr zu retten ſo auch Leutnant
Leplow der zwei ſchwere Schüſſe bekommen hatte Dagegen beſteht
Hoffnung daß Leutnant Watter durchkommt Wie in allen Gefechten
hatten die Herero auch diesmal Scharfſchützen auf hohen Bäumen
in unſere Front und weitab in unſeren Flanken poſtiert die fortdauernd
Einzelſchüſſe abgaben Desgleichen trieben ſich kleinere Trupps die auf
weite Entfernungen ſchoſſen im dichten Buſch rings um unſere vorgehenden

Abteilungen herum Als vier Mann die Leiche Ganßers zurückbrachten
und dabei eine unbewachſene Fläche paſſierten hagelten von allen Seiten
Kugeln von den fernen Bäumen Desgleichen erhielt mittags das Haupt
quartier das neben dem weit ſichtbaren Ballon der Funkenſtation die
Kommandoflagge zeigte ſcharfes Feuer von verſchiedenen Seiten ebenſo
etwas ſpäter unſer Verbandsplatz der ſeine Stellung verlegen mußte
Weſentlich trug zu dem ſchließlichen Erfolge das Maſchinen
gewehr und Artilleriefeuner bei beſonders bei der
unbedingt notwendigen Erkämpfung der Waſſerſtellen dort wurde
neben einer ſtark verteidigten Hererowerft erſt ein Zug der Batterie Rembe
unter Leutnant Hopfner angeſetzt dann die ganze Batterie Rembe die
Batterie Stahl und die Hälfte der Maſchinengewehr Abteilung des Haupt

manns Dürr zwiſchen den Kompagnien Wilhelmy und Ganßer Fin
gemeinſamer Vorſtoß ſämtlicher hier beteiligten Truppen brach den
Widerſtand der Herero vor unſerer Front während die Kompagnie
Klitzing der Reſt der Maſchinengewehre und die Stabswache Flanken
angriffe des Feindes zurückwieſen Jntereſſant iſt daß kurz vor dieſem
entſcheidenden Schlußmoment ein rieſiger Heuſchreckenſchwarm das
Gefechtsfeld gleich einer ſchwarzen Wolke paſſierte vor dem formidablen
Geſchützfeuer aber die Batterie Rembe feuerte eine Zeitlang mit Spreng
granaten auswich und verſchwand Treffliche Dienſte leiſteten während
des Gefechts die Funken wie die Blitzſtation indem ſie die Verbindung
mit anderen Abteilungen herſtellten Wir biwakierten neben den erkämpften
Waſſerſtellen Das Feldlazarett war ebendort bis ſpät nachts in voller
Tätigkeit Unſere Toten begruben wir am 12 Auguſt nachmittags
an derſelben Stelle in einem gemeinſamen Maſſengrabe nachdem General
Trotha ihrer wie der Tapferkeit der geſamten Truppen in markigen Worten
dankbarſte Anerkennung gezollt hatte

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 22 Auguſt

Kaiſer Nikolaus richtete an General St oeßel folgendes Telegramm
meinem und ganz Rußlands Namen beauftrage ich Sie die

Raren Erichſen
Roman von J Jobſt

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn Fredericia ſo nahebei
Nahebei Ach Du denkſt an Deine Heimat Weit iſt es

nicht von dort die Herren trafen ſich übrigens in Faenö
Ich will nur hoffen daß Maren ihm nicht auch dort begegnet
die Fahrt nach dieſer ſchönen Jnſel wird ſo oft von Haders
leben aus unternommen Aber Du haſt mir noch nicht geſagt
ob Dir die unglückſelige Neigung Deiner Schweſter bekannt
war

DJa natürlich doch ich dachte Du habeſt nichts bemerkt
potterte Almuth der dieſe Lüge recht ſchwer über die Lippen
tam Die Wendung welche die Unterhaltung genommen über
rumpelte ſie derart daß ſie Hans Oluf ganz verwirrt anſah
und tödlich verlegen wurde als er ihre Hand ergriff und
lobend ſagte Das iſt brav Almuth Dieſes Zartgefühl das
Dich abhielt ſogar mir gegenüber an dieſe Liebe zu rühren
beweiſt mir wie ſehr Du Maren ergeben biſt Darum hoffe
ch auch immer noch daß ihr Einfluß Dich zur Umkehr auf
der abſchüſſigen Bahn bewegen dürfte die Du ſeit einiger Zeit
verfolgſt Wenn Du doch meine Worte beherzigen und fühlen
woöchteſt daß ich nur Dein Beſtes im Ange habe Nun geh
et in die Augen unſeres Kindes und faſſe den feſten Vorſatz

h zu beſſern Noch iſt es nicht zu ſpät
Aimuth ließ ſich das nicht zweimal ſagen Froh dieſem

Sericht entflohen zu ſein ſtand ſie draußen aufatmend ſtill
doch aus ihren funkelnden Augen brach ein böſes Leuchten als
e murmelte Pedant und Schulmeiſter Frau Schulz
hat recht

Draußen unter der Linde im Sonnenſchein ſtand der Wagen
des kleinen Hans Oluf Das Kind ſchlief Almuth ſchickte
Dna ins Haus und ſetzte ſich zu ihrem Knaben Gelbe Blätter

le von dem großen Baum zur Erde nieder zu Mutterterten

Garniſontruppen Seeleute und Einwohner von Port Arthur zu den
Erfolgen in den Kämpfen vom 26 27 und 28 Juli zu beglückwünſchen
Ich bin feſt überzeugt von ihrer vollen Bereitſchaft den Kriegsruhm unſerer

Waffen durch unbegrenzte Tapferkeit aufrecht zu erhalten und ſpreche allen
meinen heißen Dank aus Der Allerhöchſte ſegne ihren Heldenmut und
behüte die Feſte Port Arthur vor den Anſchlägen des Feindes

Jn den letzten acht Tagen hat Rußland beinahe ebenſo viel geſchwiegen

wie Japan das mit eiſerner Konſequenz nicht ein Wörtchen von einer
Nachricht über die Bewegungen ſeines Landheeres und ſoweit es hier zu
verhindern ebenſowenig über die Operationen der Flotte in den oſtaſiatiſchen

Häfen paſſieren läßt Auch die glänzendſten Erfolge gelangen wie man
aus neueſten Wahrnehmungen mit Sicherheit annehmen darf nur noch
mit den entſprechenden ruſſiſchen Korrekturen in die Oeffentlichteit Wahr
ſcheinlich paſſen die Feldgendarmen hinter dem Rücken der Armee auf wie
die Luchſe und wer von ihnen als Schlachtenbummler mit Notizbuch
und Bleiſtift in der Hand ertappt wird kann froh ſein wenn er
unter Einziehung des corpus delioti in irgend einem Etappen
gefängnis interniert wird ſtatt am nächſten Baume aufgeknüpſt zu

werden Die akkreditierten Berichterſtatter ſind ja längſt nach
irgend einem entlegenen Etappenort komplimentiert worden wo ſie
vielleicht neiderfüllt ab und zu einige Proviant und Munitions
kolonnen auf dem Wege zur Front paſſieren ſehen Wer für die Jntereſſen
ſeines Blattes Leib und Leben riskieren mochte hat unter der ſteten Ge
fahr als Spion aufgegriffen und gehängt zu werden die Reiſe ins feind
liche Lager unternommen Und die Militärattaches der fremden Mächte
o man behandelt ſie mit mehr Zuvorkommenheit als ihnen erwünſcht
iſt man führt ſie auf reinlich geſäuberten Gefechtsfeldern herum und gibt
ihnen außer einigen mit ausgeſuchter Höflichkeit und wachſamen Sinnen
begabten Offizieren einen kundigen Generalſtäbler als Cicerone bei der
ihnen kriegsgeſchichtliche Vorträge über dieſe jüngſten japaniſchen Helden

taten halten und Splitter fehlgegangener ruſſiſcher Granaten zeigen darf
Man muß ſagen daß in dieſem mit äußerſter Folgerichtigkeit durchge
führten beiſpielloſen Schweigeſyſtem etwas von jener genialen napoleoniſchen
Rückſichtsloſigkeit ſteckt die hinter dem Schleier heilig gehlleker Konvention
mit intuitivem Blick ein bisher ungenutztes Kriegsmittel erkennt mi
kalter Energie die Priorität der Waffe dem eigenen Kriegszweck nutzbar
macht und nicht mit der Wimper zuckt gegenüber dem Entrüſtung sſchrei

und papiernen Proteſt ob des frevelhaften Bruchs ehrlichen Kriegs
komments

Aus Petersburg wird unterm 21 berichtet Einer Depeſche des
Generals Stoeßel aus Port Arthur vom 16 Auguſt zufolge griffen die
Japaner zwei Tage lang die Berge der Luiſenbucht an Alle ihre An
griffe wurden zurückgeſchlagen Der dortige Hohe Berg und der Diviſions
berg befinden ſich in den Händen der Ruſſen Die Verluſte des Feindes
ſind ſehr groß Am Morgen des 16 Auguſt erſchien bei den ruſſiſchen
Vorpoſten ein japaniſcher Parlamentär Major Jamaoki mit einem
Schreiben das von General Nogi und Admiral Togo unterzeichnet war
und die Aufforderung enthielt die Feſtung zu übergeben Der Vorſchlag
wurde abgelehnt Die Truppen die fich in ausgezeichnetem Zuſtande be
finden kämpfen heldenmütig

Etwas anders klingt folgende Nachricht aus Tſchifu vom 20 Der
Dampfer Rechili wurde in vergangener Nacht ſechs Meilen vom
Laoteſchanvorgebirge von einem japaniſchen Torpedobootzerſtörer und fünf
Torpedobooten eingeholt Der Kommandant des Torpebobootzerſtörers

S r u

und Kind eins davon blieb auf dem ſchimmernden Haar der
jungen Frau liegen und ein zweites legte ſich dazu Gold zu
Gold und doch war keins zu verwerteit dem grübelnden
Kopf einen Ausweg zu zeigen Almuths Fuß wippte unge
duldig auf und ab die Bruſt holte ſtürmiſch Atem es war
ihr als ſei ihr da drinnen aller Lebensmut genommen worden
Und doch ſchien die Sonne noch gerade ſo ſtrahlend wie vor
her und rund um ſie her lachte der bunte farbenfrohe Herbſt
der von Genießen und Daſeinsfreude predigte

Berauſchender ſchwerer Duft lag über dem kleinen Garten
Reſeda ſtand in der Nähe Beorginen und Kapuziner wett
eiferten an Mannigfaltigkeit und Pracht der Blüten mit dem
glühenden Purpur des wilden Weines der in üppigen Ranken
von Veranda und Treppe niederhing Hier war ein frohes
übermutiges Leben was tat es ihr daß da drinnen Hans Oluf
ſich in düſtere Schatten hüllte Warum ſich ängſtigen Wenn
Maren die Sache in die Hand nahm würde ſchon alles gut
werden

Der Kleine ſchlug die Augen auf und blickte ſie mit ſeinen
dunklen Augen ſo ſtrahlend an als ſei das Erbteil lachender
Lebensluſt direkt von der ſchönen Mutter auf ihn übergegangen
obwohl er ſonſt dem Vater ähnlich ſah

Mein Süßer biſt Du wach
Als Haus Oluf von fröhlichen Stimmen herbeigerufen an

das Fenſter trat ſah er Almutlhh mit dem Kleinen übermütig
tollen und ſpielen Mit einem ſchweren Seufzer zog er ſich
wieder an den Schreibtiſch zurück um den Brief an Maren
zu vollenden Er ſah es nur zu gut daß er den Kampf mit
ſeiner ſchönen leichtſinnigen Frau mit aller Energie auf
nehmen mußte Wer nach ſolcher Stunde gleich wieder kindiſch
jubeln konnte während kurz vorher das jetzt lachende Geſicht
von Zorn entſtellt geweſen der durfte nicht ernſt genommen
werden Seiner Frou fehlte jede Selbſtzucht ſie gab augen
ſcheinlich jedem Einfluß nach Hatte ſie etwas Schlechtes ge
tan wie zum Beiſpiel die Unterſchlagung des Briefes

u

ſo trat zuerſt Zorn und Aerger zu Tage daß ſie ſich ertappt
ſah und dann ſchwieg ſie trotzig zu allem was er ſagte Von
wirklicher Reue war nichts zu bemerken Fehlte ihr überhaupt
das moraliſche Bewußtſein ihres Tuns

Wieder zitterte ein ſchwerer Seufzer durch das ſtille Zimmer
es klang einem Stöhnen gleich dann eilte die Feder von
neuem über das Papier und Falkner ſchloß den langen Brief

Du ſiehſt Maren daß ich mit meinem Können zu Ende
bin Geſchickte Frauenhände müſſen das ins Geleiſe bringen
was ſo mutwillig verfahren iſt Du biſt die einzige die dieſem
Gemiſch von beſtrickendem Liebreiz und törichtem Leichtſinn
gerecht werden kann ich bin nicht objektiv genug Die Ver
bitterung wächſt in mir und macht mich ſtreng und ungerecht
wo Güte und liebevolle Führung vielleicht erfolgreicher zum
Ziele führen würden Wie Du es beſtimmſt ſo ſoll es ge
ſchehen nur in einem bleibe ich feſt das Boot wird verkauft
Dieſer Sport würde eine ſtete Verſuchung für Almuth bedeuten
was unter allen Umſtänden vermieden werden muß Jch er
warte Dich alſo gehen läßt Was fürſobald Onkel Dich
Augen wirſt Du machen wenn Du unſern Knaben ſiehſt er
iſt jetzt mein Augentroſt und der einzige Stern in me
Leben Jch weiſe die Angſt weit von mir ab daß etwas
anderes von der Mutter als Erbteil auf ihn übergegangen ſein
fönnte außer der ſonnigen Gemütsart die ihm aus den Auge Augen

re n

lacht und die unſer Haus hell macht trotz aller dunklen
Schatten

Grüße den Onkel herzlich und ſage ihm ich würde im
kommenden Sommer Frau und Kind nach Heilſtrup beurlauben
wenn er nach ihnen Verlangen trägt

Jn der Hoffnung auf baldige gemeinſame Arbeit
Dein treuer dankbarer Schwager

Falkner
klopfendem Herzen las Maren die

eliebten Mannes Was half
mit fleißigen Händen aufzubauen was

J rMit ſtarren Augen und
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Seike 2 Dienstagbegab ſich an Port des Dampfers und unterhielt ſich mit dem an Bord
befindlichen japaniſchen Generalkonſful in Tſientſin Jjuin der auf dem
Rechili nach Tſchifu fuhr Der Geſchützdonner um Port Arthur

war zeitweilig ſo laut daß man ſich nur mit Mühe verſtändigen konnte
Der japaniſche Offizier erklärte die ruſſiſchen Stellungen würden

ußerſt heftig beſchoſſen um den Angriff vorzubereiten der heute
rfolgen ſolle Jjnin äußerte ſpäter gelegentlich einer Unterredung
Der heutige Angriff iſt Japans äußerſte Anſtrengung welche

durch die jüngſten Schlachten vorbereitet wurde Jch glaube beſtimmt daß
Port Arthur in unſeren Händen ſein wird

Wie das Reut Bur aus Tokio meldet haben die Japaner am
Freitag Anſchantſchang eine Bahnſtation halbwegs zwiſchen Haitſchöng
und Liaujang beſetzt die Ruſſen ſind im Begriff ſich nach Mukden
zurückzuziehen Nach dem Wortlaut dieſer Meldung zu urteilen iſt der

eſetzung von Antſchantſchang ein ernſtlicher Kampf nicht vorausgegangen
ermutlich hatten die Ruſſen den Ort bereits aufgegeben um ihren linken

lügel nach Liaujang heranzuziehen Von einem Rückzug nach Mukden
vird man jedoch vorläufig wohl noch nicht ſprechen dürfen wenigſtens
glaubt man in Rußland mit aller Beſtimmtheit daß Kuropatkin aus
Liaujang freiwillig nicht zurückweichen werde

Die Japaner haben in Niutſchwang folgenden Aufruf veröffent
licht Viele Tauſende heldenmütige und tapfere Soldaten die wie
Wölfe und Tiger kämpfen marſchieren in dieſem Augenblicke in geſchloſſenen
Reihen unter den Klängen der Muſik hinter den ſiegreichen Bannern dem

Feinde entgegen Wir ſind jedoch überzeugt daß wir den Feind ohne
Kampf verjagen werden Euch dem BVolke werden wir uns wie eine
gute Mutter ihren Kindern gegenüber erweiſen Dieſes Einwohner müßt

Jhr anerkennen und Euch dem Kaiſer von Japan dankbar erweiſen
Geht Eueren täglichen Beſchäftigungen nach Jhr habt von uns nichts zu

befürchten Für alle Verpflegungen die ihr uns gewährt werden wir
Euch gerecht bezahlen Wenn ſich aber einer herbeilaſſen ſollte dem Feinde
Nachrichten über den Marſch unſerer Armeen zu geben ſo werden wir
denſelben ohne das geringſte Mitleid beſtrafen

Wiederum haben zwei der ruſſiſchen Kreuzer denen in der See
ſchlacht von Port Arthur am 10 d Mts der Durch bruch durch die
japaniſche Flotte gelang ſchützende Häfen erreicht Wie aus Mukden
telegraphiert wird iſt der Nowik in dem Hafen Korſakowe auf
Sach alin angekommen die Diana in Saigon Der erſtgenannte
Kreuzer hat alſo ruſſiſches der andere franzöſiſches Gebiet erreicht Der

Nowik war am 15 d Mts in der Van Diemens Straße ſüdlich von
den japaniſchen Hauptinſeln mit dem Kurs zum Stillen Ozean geſichtet
worden er iſt ſomit öſtlich um Japan herumgefahren und hat mit Ver
meidung der durch den Gegner wahrſcheinlich geſperrten Tſugaru Straße
den nächſten Hafen der ruſſiſchen Jnſel Sachalin aufgeſucht die ſich an
die japaniſchen Eilande im Norden anſchließt Die ſchnelle Ueberwindung
dieſer großen Strecke ſtellt eine ſehr anerkennenswerte Leiſtung des Kreuzers
dar ob es ihm aber gelingen wird jetzt wieder in ſüdweſtlicher Richtung
durch die La Pérouſe Straße den Kriegshafen Wladiwoſtok ungefährdet zu

erreichen iſt noch eine offene Frage Diana hat den Kurs nach Süden
genommen und iſt in dem Haupthafen der franzöſiſchen Kolonie Kotſchin
china in Hinterindien eingelaufen Dort wird ſie jedenfalls in gleicher
Weiſe nach den Neuntralitätsgeſetzen behandelt werden wie andere Schiffe
die in neutralen Häfen Zuflucht geſucht haben

Angeblich auf einen ſpeziellen Befehl des deutſchen Kaiſers hat Kor
vetten Kapitän Hopmaun der ſeit Beginn des Krieges den Verlauf der
maritimen Operationen von Port Arthur aus beobachtete die Feſtung jetzt
verlaſſen Wie es ihm dabei erging ſchildert folgende Meldung Reut
Bur berichtet aus Tſingtau Der japaniſche Kreuzer Yaejama landete
den Kapitän Hopmann bisherigen deutſchen Marine Attachs in Port
Arthur der den dortigen Hafen auf einer Dſchunke verlaſſen hatte 80
engliſche Meilen von Port Arthur entfernt nahm ihn der Kreuzer an
Bord und konſiszierte angeblich ſeine Papiere Sein perſönliches Gepäck

lieb auf der Dſchunke Die Aufnahme des aus dem ruſſiſchen Haupt
quartier kommenden deutſchen Offiziers durch ein japaniſches Kriegsſchiff

ſeine Beförderung nach Tſingtau iſt eine Auſmerkſamkeit für welche
den japaniſchen Marinebehörden unſer Dank gebührt Daß ſie ſich dabei
an den Papieren des Korvetten Kapitäns vergriffen haben ſollen können
wie nicht glauben dieſer befand ſich als Gaſt an Bord des Yaejama
und die Gebote der Gaſtlichkeit ſind von den Japauern bisher immer
noch reſpektiert worden

Die japaniſche Regierung hat laut Meldung aus Tokio vom
21 dem Korreſpondenten des Reut Bur eine Darlegung mitgeteilt in
welcher ſie ihre Haltung hinſichtlich der Reſchitelny Angelegenheit
auseinanderſetzt Sie erklärt darin Chinas Neutralität ſei unvoll
ſtändig ſie erſtrecke ſich nur auf die Gebiete die von keiner der krieg
führenden Parteien beſetzt ſeien Rußland könne ſich nicht den Folgen
entziehen die durch Sendung von Truppen oder Kriegsſchiffen in nur
m
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bedingungsweiſe neutrale Gegenden Chinas geſchaffen ſeien Der Tor
pedobootszerſtörer Reſchitelny habe die Neutralität verletzt indem er
Tſchifu als Zufluchtsort benutzte und dieſer Umſtand habe Japan das
Recht gegeben Tſchifu zeitweilig als einen in die Kriegszone einbezogenen
Hafen zu betrachten Die Behauptung von der Entwaffnung des Reſchi
telny ſei nicht wahr geweſen Außerdem hätten die an Bord des Reſchi
telny befindlichen Ruſſen den erſten Angriff auf die Japaner gemacht
und dies hätte nach Anſicht der japaniſchen Regierung das Recht Ruß
lands zu proteſtieren aufgehoben ſelbſt wenn die Geſetzmäßigkeit der Weg
nahme ſtritzig wäre Japan führt ferner Beſchwerde über anderweitige
Verletzungen der Neutralität ſeitens Rußlands wie z B die Errichtung
einer drahtloſen Telegraphie zwiſchen Tſchifu und Port Arthur und den
verlängerten Aufenthalt des Askold und des Goſoboi in Schanghai

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hat ſich
heute abend von Wilhelmshöhe nach Mainz zur Teilnahme an der am
Montag vormittag auf dem dortigen Großen Sande ſtattfindenden
Truppenſchau begeben der auch der Großherzog von Heſſen beiwohnen
wird Von Mainz fährt der Kaiſer über die neue Kartſerbrücke nach
Kronberg und Schloß Friedrichshof zum Beſuche des Prinzenpaares
Friedrich Karl von Heſſen Die Rückreiſe nach Wilhelmshöhe wird am
Dienstag nachmittags angetreten Jm Laufe des nächſten Mittwochs
erfolgt die endgiltige Abreiſe des Kaiſers von Schloß Wilhelmshöhe Der
Kaiſer begibt ſich zunächſt nach dem Truppenübungsplaz Altengrabow
von wo aus er nach dem Neuen Palais bei Potsdam weiterreiſt Die
Kaiſerin und die kaiſerlichen Kinder verlaſſen dagegen erſt am Freitag den
26 d Mts Wilhelmshöhe

Prinz Heinrich von Preußen begab ſich Sonntag abend
nachdem er ſich vom Kaiſer in Wilhelmshöhe verabſchiedet hatte nach
Peterhof um den Kaiſer als Pate bei der am 24 Auguſt ſtattfindenden
Taufe des jüngſt geborenen Großfürſten Thronfolgers zu vertreten
In der Begleitung des Prinzen auf der Reiſe nach Rußland befinden ſich
Hofmarſchall Vizeadmiral Freiherr v Seckendorff und der perſönliche
Adjutant Kapitänleutnant v Bülow

Der Kronprinz hat den Angehörigen der kürzlich in Süd
weſtafrika gefallenen Potsdamer Gardeoffiziere telegraphiſch ſeine
Teilnahme ausgedrückt mit dem Hinzufügen daß er den Tod ſo lieber
Potsdamer Kameraden tief beklage Es handelt ſich bekanntlich um den
Oberleutnant v Lekow 3 Garde Ulanen und die Leutnants Grafen
v Arnim und Frhrn v Bodenhauſen beide vom Regiment der
Gardedukorps

Der Großherzog von Oldenburg wird auf Einladung desKaiſers am 1 September in Berlin eintreffen und im königlichen Sdioſſe

Wohnung nehmen Am Tage darauf gedenkt der Großherzog der Herbſt
parade über das Gardekorps auf dem Tempelhofer Felde beizuwohnen
Jm übrigen wird er ſich auch an dem Kaiſermanöver beteiligen und
u a an der am 5 September bei Altona ſtattfindenden Kaiſerparade des
9 Armeekorps teilnehmen Die oldenburgiſchen Truppenteile welche
ſämtlich bei dem Kaiſermanöver mitwirken werden auch in der großen
Parade ſtehen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt gegenüber den vielen Klagen
daß die Verluſtliſten die Namen der in den letzten Kämpfen in Südweſt
afrika gefallenen und verwundeten Unteroffiziere und Mannſchaften
nicht gleichzeitig mit denen der Offiziere bekannt geben daß die Feſtſtellung
der Mannſchaftsverluſtliſten zur Vermeidung von Jrrtümern bedeutend
mehr Zeit in Anſpruch nimmt als die der Offiziere bei deren verhältnis
mäßig geringen Zahl ein Irrtum ausgeſchloſſen iſt Ferner wurden die
Nachrichten von Todesfällen und Verwundungen ſeit jeher den Ange
hörigen nicht direkt zugeſtellt ſondern ſtets durch Vermittlung
von Verwaltungen um das Gefühl der Betroffenen nach Möglichkeit

u ſchonen hJn Regensburg iſt am Sonntag der Katholikentag er
öffnet worden Unter den eingetroffenen Perſönlichkeiten befinden ſich der
Erzbiſchof v Stein München Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
mehrere Mitglieder der Kammer der Reichsräte ſowie eine große Anzahl
Reichstags und Landtagsabgeordneter An dem Feſtzuge der katholiſchen
Arbeitervereine am Na mittag nahmen etwa 8000 Arbeiter mit 7 Muſik
korps und 300 Fahnen teil Die Feſtverſammlung fand unter dem Vor
ſitze Dr Schädlers ſtatt Es ſprachen hierbei der Vorſitzende des Zentral
komitees des Katholikentages Graf Droſte Viſchering und Weihbiſchof
Frhr v Ow Abends erfolgte eine Begrüßungsfeier

Die Summe von fünf Milliarden hat zum erſten Male
die Geſamtzahl der Poſtſendungen der Reichspoſt ohne Bayern und
Württemberg im Jahre 1903 nach einer ſoeben fertiggeſtellten amtlichen
Aufſtellung erreicht Sowohl die Zahl der eingegangenen wie der auf
gegebenen Poſtſendungen überſteigt 5 Milliarden Die Zahl der auf
gegebenen Poſtſendungen hat dieſe Summe aber bei weitem überſchritten
denn ſie betrug 5335 Millionen

Von Intereſſe iſt folgende kriegsgerichtliche Entſcheidung
Der Kanonier v Luklipinsky von der 5 Kompagnie des Rheiniſchen
Fußartillerieregiments Nr 8 wurde der Abkürzung halber von ſeinem
Korporalſchaftsführer Sergeanten Falke ſtets nur Lipinsky genannt
v Luklipinsky faßte dies als eine Verhöhnung auf und ſagte auf
wiederholtes Rufen Jch heiße nicht Lipinsky ſondern v Luklipinsky
Das Kriegsgericht verurteilte den Mann zu ſechs Wochen und einem Tag
Gefängnis Der Kompagniechef hatte den Kanonier außerdem mit drei
Tagen ſtrengem Arreſt beſtraft Das Oberkriegsgericht als Berufungs
inſtanz hob die Strafe von ſechs Wochen und einem Tag auf weil es
das Strafmaß des Kompagniechefs für genügend erachtete

Nr 19723 Auguſt
Hamburg 21 Auguſt Geſtern vormittag iſt mit dem T

Silvia ein Truppentransport von 36 Offizieren 943 Manne
205 Pferden nach Deutſch Südweſtafrika abgegangen Zur
abſchiedung hatte ſich in Vertretung des kommandierenden Se
Generalmajor v d Groeben eingefunden

Niederlande
Zum internationalen Sozialiſtenkongrefß

Als das überzeugendſte Ergebnis des Kongreſſes können wir
ſchreibt die Voſſ Ztg es hervorheben daß die Sozialdemokr
in jedem Lande ihre beſonderen Eigentümlichkeiten hat gewiſſermaßen
nationalen Charakter annimmt Das iſt ſehr natürlich das Verhan
zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern hat ſich in jedem Lande verſchiedg
entwickelt Die Geſetzgebung in jedem Lande hat einen anderen Verlar
genommen die Mitrel mit denen man die Sozialdemokratie zu beknee
verſucht hat ſind verſchiedene geweſen Jn jedem Lande iſt die jetzt lehnt
ſozialdemokratiſche Generation unter anderen Eindrücken aufgewachſen
in dem Nachbarlande und die Eindrücke die ſie empfangen hat in
beſtimmend auf ihre Anſichten ein Soweit die Berichte es erkennen a
haben bei den meiſten r die einzelnen Nationen geſchloſe
geſtimmt Der Kongreß hat dem Gedankenaustauſch zwiſchen Nation
Nation gedient aber dem Zwecke eine gemeinſame alle Nation
gleichartig umfaſſende Agitation in das Leben zu rufen hat er nis
dienen könen Daß ein ruſſiſcher und ein japaniſcher Delegierter i
Hand geſchüttelt haben hat ein intereſſantes Bild gegeben aber zu eine
gemeinſamen Haltung der internationalen Sozialdemokratie nichts d
getragen Deutſche und Franzoſen haben einander nicht überzeugt n
die Engländer laſſen ſich weder von der deutſchen noch von der franzöſſſs
Agitationsweiſe hinreißen Der Kongreß iſt abweichend von dem Dre
dener Parteitage in ruhigen Formen verlaufen weil Herr Bebel
für notwendig gehalten hat ſeinem Temperament Zügel anzulegen J
ein Jungbrunnen für die ſozialdemokratiſche Partei iſt auch dieſer Kongie
nicht geworden Um den Gefahren der ſozialdemokratiſchen Agitation
begegnen gibt es kein anderes Mittel als das berechtigte Wünſg
erfüllen unberechtigten Forderungen und verkehrten Lehren mit aller
ſchiedenheit entgegenzutreten Gerechtigkeit gegen den einzelnen zu üt
tatfächliche Ausſchreitungen gegen das Geſetz an der Hand des Geſea
rügen aber keine Prozeſſe ohne hinreichenden Grund anzuſtrengen

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginaiLotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſiattet

Halle 22 Auqu
Auszeichnungen Dem Direktor des hieſigen Königlichen Obg

bergamts Herrn Berghauptmann und Geh Oberbergrat Dr Fürſt ind
die Komtur Jnſignien II Klaſſe des Herzo lich Anhaltiſchen Hausordenz
Albrechts des Bären dem rechtskundigen Mitgliede des Oberdergamz
Herrn Oberbergrat Völkel und dem techniſchen Mitgliede des Ob
dergamts Herrn Oberbergrat Matthiaß iſt der Königlich Preuf
Rote Adler Orden IV Klaſſe verliehen worden

Ernennung und Berufung Der Privatdozent in der phile
ſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität Profeſſor Dr Otto Bremer
iſt zum außerordentlichen Profeſſor in dieſer Fakultät ernannt worden
Der bisherige Privatdozent Dr Wilhelm Stoeltzner zu Berlin iſt
außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Unive
Halle Wittenberg ernannt worden

Perſonalnachrichten der Ober Poſtdirektion Halle An
genommen iſt als Poſtanwärter der Feldwebel Guſt in Ortrand Verſett
ſind die Poſtaſſiſtenten Finke von Halle nach Hettſtedt Flemes von
Halle nach Weißenfels Kortbein von Stettin nach Falkenberg Nah
tigall von Bad Köſen ſowie Sahl von Bitterfeld nach Halle und
Warnecke von Halle nach Hettſtedt Der Ober Poſtſekretär Heyl
Zeitz tritt in den Ruheſtand Der Telegraphenſekretär Schlegel in Halle
iſt geſtorben Der Poſtgehilfe Quellmalz in Dürrenberg iſt freiwillig
aus dem Dienſte geſchieden

Fernſprechverkehr Zum Sporechverkehr mit Halle Ammenöon
und Radewell zugelaſſen ſind die Orte Göttingen und St Andreaz
ber g Die Sprechgebühr beträgt je eine Mark

Der Provinzialausſchuß der Provinz Sachſen hat beſchloffen
leiſtungsſch wachen Kreiſen und Gemeinden Beihilfen zur
Unterbringung von Krüppeln und andern körperlich gebrechlichen
Perſonen nach nachſtehenden Grundſätzen zu gewähren 1 Die Leiſtungs
ſchwäche der Kreiſe oder Gemeinden iſt in jedem einzelnen Falle feſtzuſtellen
Vorausgeſetzt wird daß der Kreis oder die Gemeinde eine eigene Anſtalt
zur Unterbringung von Krüppeln und anderen körperlich gebrechlichen
Perſonen nicht beſitzt und daß durch die Unterbringung die Mittel d
Kreiſes oder der Gemeinde in beſonderem Maße in Anſpruch genommen
werden würden 2 Die Beihilfe darf im Einzelfalle zwei Drittel der
Unterbringungskoſten nicht überſchreiten 3 Die Beihilfe iſt an eine Zeit
grenze wobei über drei Jahre nicht hinauszugehen iſt zu binden Na
Ablauf des Zeitraumes kann die Beihilfe von neuem beantragt werden
Anträge auf Bewilligung von Beihilfen ſind durch den Landrat an den
Landeshauptmann einzureichen Dabei ſind die perſönlichen Verhältniſſe
des Krüppels oder ſonſt körperlich Gebrechlichen des Näheren darzuſtellen
ärztliches Atteſt beizufügen und anzugeben in welcher Anſtalt und gege
welchen Koſtenaufwand der Betreffende untergebracht werden ſoll

Probemünzen für die neuen Fünfmarkſtücke ſind ne
Berliner Blättern in dieſen Tagen von der Berliner Münzſtelle in kleiner
Zahl fertiggeſtellt worden und zirkulieren gegenwärtig bei den beteiligten
Reichsämtern zur Anſicht und Begutachtung Das neue Silberſtück i
größer als der alte Taler und kleiner aber erheblich dicker als das bie
herige Fünfmarkſtück Die vielfach beklagte Belaſtung des Portemonnais
würde freilich durch die neue Münze nicht viel geringer werden als durch
das im Verkehr befindliche Fünfmarkſtück und es iſt fraglich ob ſie den
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Almuth wieder einreißen würde War die Schweſter es wert
geweſen daß ſie Maren ſich ſelbſt opferte um Almuth vor
dem Geſchick zu bewahren welches ſie an der Seite Knud
Knudſens erwartet hättel All ihr Glück all ihre Hoffnungen
wurden damit begraben und obendrein war Haus Oluf un
glücklich geworden

Jn keckem Selbſtvertrauen hatte ſie verſucht das Lebens
ſchifflein ihrer Schweſter durch die gefahrdrohende Brandung
zu ſteuern weitab von dem Ziel das ſich dieſe gewählt hatte
Heimlich wenn auch vom beſten Willen getrieben hatte ſie die
Führung übernommen und nicht nur ſelbſt Schiffbruch gelitten
ſondern auch Hans Olufs Leben verdorben

Niemals würde er von ihr gelaſſen haben der ernſte
tüchtige Mann wenn er nicht die Hoffnungsloſigkeit ſeiner
Liebe erkannt hätte Damit war dem gefährlichen Liebeswerben
Almuths der Boden vorbereitet und wie ſo oft im Leben trat
glühende Leidenſchaft an Stelle herzlich treuer Liebe Die
Schweſter hatte eben nur mit dem Spielzeug ihrer Laune ge
wechſelt ließ der Geliebte ſie ſo grauſam im Stich ſo griff
fie nach dem andern der ſich ihr zunächſt bot und der noch
größeren Reiz auf ſie übte weil ſie ihn der Schweſter ab
ſpenſtig machen konnte

Maren rief bei dieſem Gedankengang nicht mehr ihr pfui
wie damals nein ſie gab ſich keiner Täuſchung mehr hin
Almuth wollte überall die erſte ſein und da ihr das heimliche
Liebesglück zerſtört war gönnte ſie es auch keiner andern

Nun Kind Du ſitzeſt ja da als ſei die ganze ſchöne
draußen ein Jammertal rief Onkel Erichſen der ſie

auf ihrem Lieblingsplatz der Bank an der Föhrde überraſchte
Haſt Du Nachrichten von Sonderburg Was macht der

Kleine Muß ja ein Mordskerl ſein nach dem letzten Bericht
der ſtolzen Mutter

Ja Onkel und ich fühle eine ſolche Sehnſucht nach
meinem Patenkind daß ich Dich um Urlaub bitten möchte

Warum läßt Du Almuth nicht mit ihm herkommen Jch
möchte den kleinen Kerl auch zu gern mal ſehen
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Falkner verſpricht dies fürs nächſte Frühjahr Onkel Bis
jetzt war Hans Oluf noch zu klein ein Arzt iſt eben ängſtlicher
als andere Väter

Das ſcheint mir auch brummte der alte Herr Bis
zum nächſten Frühjahr iſt es noch lange hin und jünger werde
ich auch nicht

Wer ſo rüſtig iſt wie Du Onkel
Der Winter iſt ein böſer Geſelle und der letzte hat mich

gehörig geſchüttelt Kind Wer weiß was aus mir geworden
wäre wenn ich Dich nicht gehabt hätte Es iſt doch ein Glück
daß Du den Rechten noch nicht gefunden haſt Du mußt
Dir vorläufig an der Verehrung und Liebe genügen laſſen die
ich alter Brummbär für Dich habe
W Vergiß Dirkſen nicht ſcherzte Maren der iſt Dir noch
über

Du haſt recht Kind Heilſtrup und alles was dazu ge
hört erkennt Deine Herrſchaft an Es iſt doch ein wahrer
Jammer daß nach meinem Tode ein ganz Fremder hier
hauſen ſoll

Ein Fremder Aber Onkel tadelte Maren
Jch kann den Kerl nun einmal nicht leiden Das iſt
von der neuen Sorte die alles beſſer wiſſen als wir

Alten
Du kennſt ihn ja eigentlich kaum Onkel
Jch habe genug von ihm gehört
Du hätteſt bei Zeiten heiraten ſollen
Heiraten Hauptmann Erichſen ſchüttelte ſich vor Ent

ſetzen Jch und heiraten Wenn Dirkſen das hörte der hat
auch nie was mit den Weibern zu tun haben wollen

Es iſt zum Lachen Onkel wenn man Dich ſo reden hört
Was bin ich denn Du haſt mich doch noch nie fühlen laſſen
daß ich in Deinen Augen auch nur ein Weib bin

Ein Weib dummes Zeug meinte Erichſen und ſchlug
Maren kräftig auf die Schulter Ein guter Kamerad biſt
Du und ein ganzer Kerll Darum ſchreien die Doktorsleute
auch mal wieder nach Dir Glaub nur nicht daß Du mir

was vormachen könnteſt Reiſe wenn Du willſt unſere Al
muth wird nur zu froh ſein wenn Du ſie nach alter Weiſe
verziehſt und alle Arbeit auf Deine Schultern nimmſt

So werde ich mein Kommen zu übermorgen anmelden
Onkel wenn es Dir recht iſt

Jmmerzu Dirkſen und ich müſſen uns dann miteinander
tröſten

11 Kapitel
So ſoll alſo die Möwe verkauft werden Maren um

die Schulden zu decken Jch glaube einen Käufer gefunden zu
haben ſchloß Falkner eine längere Rede

Da Jhr ja doch alles allein beſtimmt ſo bin ich wohl
überflüſſig grollte die junge Frau und verließ das Zimme
noch bevor ihr Mann Einſpruch erheben konnte

Jch denke Du läßt ſie ruhig gehen Hans Oluf ſchlug
Maren vor Warum ſoll ſie die Demütigung ertragen als
Angeklagte dabeizuſitzen wenn ihr das geliebte Spielzeug ge
nommen wird

Das iſt eben ihre Strafe Maren
Mein lieber Hans Oluf Du darfſt Almuth nicht ebenſe

beurteilen wie Dich und mich Jch kenne ſie das heißt
ich kenne ſie erſt ganz ſeitdem ſie Deine Frau iſt und do
ſchließe ich rückwärts Sie iſt ſo wie mein Vater war ſchön
und liebenswürdig ſo lange alles nach ihrem Willen geht
iſt aber auch genußſüchtig leichtſinnig und wankelmütig S
iſt nur ſo lange gut als nicht andere Einflüſſe auf ſie wirken
Du lebſt ganz Deinem Beruf Du mußt ihm leben ſo fehlt
Dir die Zeit Dich mit Almuth zu beſchäftigen ihr Tun z
überwachen ſie auf ihre Pflichten aufmerkſam zu machen

Erlaube daß ich Dich unterbreche Maren Alle Männer
haben einen Beruf und ihre Frauen erfüllen die häusliche
Pflichten doch auch aus freiem Willen

Fortſetzung folgt

Borausſichtliches Wetter am 23 Auguſt 1904
Bei Weſtwind und unveränderlicher Bewölkung nur mäßis

warmes zu Regen neigendes Wetter
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Briefumſchläge Geld Karten Bleiſtifte uſw

Frläuterungen eine ganze Reihe neue intereſſante Rätſel aufgegeben

Zahl der Wettſchwimmer auch viele Hallenſer zu ſehen

ührung

Veredlung des Schwimmſports durch dieſes Weitſchwimmen eine kräftige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
T n ſeiner Beliebtheit zu verdrängen vermögen wird beſonders da
W hie Ausmünzung Bild Wappen und Buchſtaben nicht den Geſchmack

nes jeden befriedigen werden
Miſſtonsvortrag Am Donnerstag 25 Auguſt abends 8 Uhr

i im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 eine Mifſionsverſammlung ge
halten werden bei welcher Herr Sup a D Hundt und Herr Paſior
Sner Schulze aus Berlin ſprechen
Die 22 ordentliche Hauptverſammlung des Vereins von

gkademiſch gebildeten Lehrern der Provinz Sachſen und der be
n rien Herzogtümer hat am geſtrigen Sonntag hier ſtattgefunden
Die Verhandlungen fanden unter Vorſitz des Herrn Direktor Profeſſor
Dr Hachtmann Bernburg ſtatt und galten der Gründung einer Hilfs

Herr Profeſſor Söhle Naumburg hielt einen
ſeht anregenden Vortrag über Erziehung und Unterricht im Kadettenkorps
za der Verſammlung waren zirka 110 Teilnehmer erſchienen

Walhallatheater veranſtaltete am Sonnabend nachmittag
vie amerikaniſche Blitzrechnerin Madame Konorah eine Privat

um die Methode ihrer wunderbaren Arbeit näher zu erläutern
zahlreiche geladene Gäſte eingefunden u a Exzellen
Gaffron mit mehreren Offizieren Mathematiker

Soiree um
Es hatten ſich dazu

p Prittwitz und reret 9die ſämtlich den außerordentlich intereſſanten einleitenden Dardehrer uſw
a en des Herrn Max Berol mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit folgten
Herr Vrrol führte aus die Arbeit Madame Konorahs fuße auf den Er

Sebniſſen langjährigen Studiums und ſorgſamſter Vorbereitung Zur
Arbeit gehöre ſtärkſie Gedankenkonzentration ein weit über das gewöhn
iche Maß hinausgehendes Gedächtnis und zuletzt Gedankenübertragung
Eine ſachgemäße Trainierung des Gedächtniſſes liefere überraſchende Reſul
ſagte Dieſe Behauptung bewies Redner indem er 30 völlig zuſammen
yvangloſe Wörter die ihm von Anweſenden zugerufen wurden an eine
dafel ſchrieb und dieſe Wörter dann ohne weitere Vorbereitung ſofort
Hintereinander rückwärts und außer der Reihe aus dem Gedächtnis her
ſagte auch nach Aujrufen einer Nummer das entſprechende Wort und zu
nem angegebenen Worte die richtige Zahl anführte Die Methode des
Zlitzrechnens erklärte Herr Berol dahin Jn der Vorſtellung der Madame
gonorah erſchienen alle Zahlen als Perfſönlichkeiten die untereinander ver
wandt ſind und je nach dem Grade ihrer Verwandtſchaft eine gewiſſe
Rolle in den Zahlenwerten ſpielen Es gebe e Mann Frau
Eltern Kinder Zwillinge Enkel Großeltern tigam Braut Onkel
Tante uſw nur eine alleinſtehende Zahlen Perſönlichkeit iſt vorhanden
das iſt der Junggeſelle S 0 Dieſes Syſtem erſcheint auf den erſten
Blick wahnſinnig zu ſein die Erläuterung der Stellung der Perſönlichkeiten
und die Verwendung ihrer Verwandtſchaftsgrade in den Rechenaufgaben
erweckte auch vielfach Heiterkeit Einzelne Probeexempel zeigten aber bald
wie ungehener dadurch das Rechnen vereinfacht wird wie das Subtra
vieren dabei völlig ausgeſchaltet und ſogar die Multiplikation vierſtelliger
Zahlen nichts weiter als eine einfache Additionsaufgabe wird die aller
dings blitzſchnell und ſicher gelöſt werden kann Wie Madame Konorah
zahlen in der Vorſtellung feſthält und beherrſcht zeigte fie indem ſie auf
Aner ſchachbrettartigen Tafel einen ſog Röſſelſprung ausführte wobei ſie
in Springerzügen von der aus dem Publikum angegebenen Zahl 27
angefangen ſämtliche Felder jedes aber nur einmal berührte Das alles
geſchah mit verbundenen Augen durch Aufrufen der Zahlen mit verblüffen
der Schnelligkeit und Herr Berol war kaum imſtande die angegebenen
Züge auf der Tafel behufs Kontrolle durch die Anweſenden mit Kreide
n markieren Faſt noch wunderbarer waren aber die Uebertragungs
Erperimente welche Madame Konorah zuletzt ausführte Vier von dem
Publikum gewählte hieſige Herren darunter ein Leutnant von den 36ern
an Oberlehrer und ein höherer Poſtbeamter begaben ſich auf die Bühne
Während Madame Konorah unter abſolut einwandfreier Kontrolle in
einem Nebenzimmer weilte von dem aus ſie nicht hören und ſehen konnte
was im Saale vorging ſteckten drei Herren je einen Gegenſtand in zwei

Madame Konorah kam mit
verbundenen Augen herein und entnahm jedesmal einem Umſchlage einen
Gegenſtand Während nun der betr Eigentümer ſcharf daran denken
ſollte der Gegenſtand gehört mir ging Madame Konorah an den Herren
vorbei und gab jedem ſein Eigentum zurück Der Offizier hatte mit ver
ſchieden bunter Kreide drei Buchſtaben und eine Zahl auf eine verdeckte
Tafel geſchrieben Während er in einigem Abſtand von Madame Konorah
dand und an die Buchſtaben bezw Zahlen dachte ſchrieb dieſe die Buch
jaben und die Zahl mit der richtigen Kreidefarbe an die Tafel Zuletzt
vurde in Abweſenheit der Dame von einem der en ein Raubmord
äingiert Madame Konorah fand bald ohne jede Berührung den Mör
der das Meſſer mit dem die Tat ausgeführt war ſuchte unter den an
weſenden zahlreichen Herren den im Saale ſitzenden Ermordeten heraus
zeigte die Stelle wo er den tödlichen Stich empfangen ſagte daß ihm
Schlüſſel geſtohlen ſeien ſuchte dann den Hehler und endlich die Schlüſſel
die der Hehler einem Helfershelfer in die Taſche geſteckt hatte Den
gzelungenen Experimenten folgte fortgeſetzt ſehr lebhafter Beifall Erklärt
hat Madame Konorah ihre Arbeit aber nicht ſie hat vielmehr durch die

Wir
können an die Gedankenübertragung nicht recht glauben vielmehr dürfte
igend eine Art Verſtändigung vielleicht iſt an drahtloſe Telegraphie zu
denken ſtattfinden Das mag aber ſein wie es will wunderbar bleibt
die Arbeit doch

Erſtes nationales Wettſchwimmen Eines zahlreichen Zu
ſpruchs aus allen Geſellſchaftsklaſſen hatte ſich das geſtern in der Militär
chwimmanſtalt in den Pulverweiden veranſtaltete Wettſchwimmen des
Schwimmklubs Saale zu erfreuen Das Programm welches 22 Wett
kämpfe umfaßte war ſo recht gewählt den Zuſchauern Gelegenheit zu
zeben ſämtliche Techniken des modernen Schwimmens zu beobachten Die
Beſetzung der einzelnen Felder war recht gut es wäre nur für eine etwaige
Folge eine Ueberlaſtung des mwms zu vermeiden denn der Schluß
des Wettſchwimmens fand bei ſchon eingebrochener Dämmerung ſtatt was
zanz gut durch Verkürzung der vielen Pauſen und etwas beſſerer Vor
dereitung vermieden wäre Alle Wettkämpfe gingen unter geſpannter An
eilnahme vor ſich und es war erfreulich zu beobachten unter der großen

Wünſchen wir
daß die Förderung des volkstümlichen Schwimmens obligatoriſche Ein

ſelben in den Schulen ſowie die einheitliche Entwicklung und

Anreguug zur weiteren Entwicklung dieſes edlen und nur geſunden Sports
jegeben hat Jm 1000 Meterſchwimmen von der Rabeninſel ſtromab
värtz ſiegte am Vormittag als erſter Karl Gubener Magdeburg zweiter

Fridolin Kohle Leipzig 3 Erich EbelingHalle

Bruno Hei Ue und dritter Willy Hildebrandt Breslau Die Wett
Kämpfe am Nachmittag nahmen in der Hauptſache folgenden Verlauf
Arſtſchwimmen 1 Max Rade Charlottenburg 2 Alfred Jentſch Halle
3 Emil Börner Halle Knabenſchwimmen 1 Martin Stein Leipzig

Juniorſchwimmen
Erich Sommer Halberſtadt 2 Bruno Heinzel Halle 3 Rich Schlimpert

keipzig Hindernisſchwimmen Hugo DehnHamburg 2 Joh Teller Halle
Jugendſchwimmen Franz Meyer Leipzig Hauptſchwimmen Karl Gubener
Magdeburg JuniorStafette 1 Poſeidon Leipzig Schwan Halle
Rettungs immen Emil Ködderitzſch Halle Damenſchwimmen Frau
W Greil Halle ferner im Amateurſchwimmen Frl Lina Wentzke Jena
Junior Bruſtſchwimmen 1 Erich Becker Halle 2 Georg KaßlerDeſſau
Aeltere Herrenſchwimmen 1 Hugo Dehun Hamburg 2 Emil Ködderitzſch
Halle ferner im 2 Schwimmen Karl ByronMagdeburg Hauptſtafette

SchwimmKlub Hannover 2 Magdeburger Schwimm Klub Großes
Intereſſe wurde den verſchiedenen Sprüngen entgegengebracht wobei die
B

Awertung wie beim Turnen durch Punkte geſchah Die Preisverteilung

mäßig

fand abends im WeißbierSalon ſtatt
SächſiſchAnuhaltiſcher RuderVerband Bei dem am Sonntag

altgefundenen Rennen ſiegten die Beteiligten wie folgt 1 Ausleger Renn
VSierer Junioren zwiſchen NeptunLeipzig und Neptun Halle ſiegte letzterer

DollenZweier Senioren zwiſchen Sturmvogel Halle und Neptun
Halle ſiegte erſterer 8 AuslegerRennVierer Senioren zwiſchen Neptun

s und NeptunHalle erſterer ging allein über die Bahn da Neptun
dal nicht mit ſtartete 4 Ausleger Gig Vierer Junioren zwiſchen

innLeipzig NeptunHalle und HanſaBernburg Bei dieſem Rennen

ging Neptun Halle als erſter durchs Ziel 5 Dollen Zweier Junioren
zwiſchen Sturmvogel Halle und Neptun Halle Es ſiegte letzterer 6 Renn
Zweier zwiſchen NeptunLeipzig und Hanſa Bernburg Erſterer erreichte
mit großem Vorſprung zuerſt das Ziel 7 Ausleger Gig Vierer Senioren
zwiſchen NeptunLeipzig und Neptun Halle Erſterer trug den Sieg davon

Zu unſerer Notiz Blutige Schlägerei in Neu Dölan in
Nr 195 wird uns von Herrn Carl Fiſcher daſelbſt nachſtehendes
Schreiben übermittelt Das Waſſer war knapp Einige Anwohner haben
gar kein Waſſer und baten deshalb Herrn Naumann um täglich einige
Eimer Waſſer was auch bewilligt wurde Der große Brunnen verſagte
nun aber auch einmal weil mit dem Waſſer nicht ſparſam umgegangen
wurde Herr N verſchloß nun den Brunnen um kontrollieren zu könuen
ob das Waſſer nicht etwa zum Gießen der großen Gärten verwendet
würde Dies paßte den betreffenden Mietern nicht Herr N wurde des
halb von einem Herrn Roſſé ſchon wiederholt angegriffen auch am Vor
abend des betreffenden Vorganges erfolgten tätliche Angriffe auf den Haus
wirt durch R Letzterer holte einen Knüppel und trieb den Wirt
aus dem Hauſe und verſchloß das Tor Am andern Morgen wurde
die Aufmerkſamkeit der Nachbarn ſchon wieder auf das Grundſtück
gelenkt Naumann befand ſich am Brunnen da kam einen
ſchweren Hammer in der Hand und drang auf N ein
Dieſer wehrte denſelben ab und verließ den gefährlichen Platz Nach einer
Weile kam eine Frau um Waſſer zu holen Jetzt trat ihr R entgegen
und erklärte Hier gibts kein Waſſer griff die Frau an und ſtieß ſie
zum Hofe hinaus Nun trat N dazwiſchen Sofort ſtürzte ſich R unter
ſtützt von einer Frau Seitz Roſſé auf der Hammer genügte ihm nicht
denn er rief der pp Seitz zu Hole mir mal das Beil Da ſprangen
mehrere Männer hinzu um R abzuhalten Wie es nun um den be
jahrten R ſtand erklärt ſich daraus daß vier Männer zu tun hatten
um ihn zu bändigen nämlich Naumann Fiſcher Sieger und Tautz An
der Arbeit beteiligte ſich auch Frau Seitz Roſſé abei hat ſie eine
Verletzung am Kopfe durch N erhalten Roſſé kam nun abermals und
zwar mit einem großen Mauerſtein auf N zu auch dieſer wurde ihm
entriſſen Frau Seitz ging dann auch wieder auf N los trotz ihrer Ver
letzung Dies der Wahrheit gemäß was durch 10 Zeugen beſtätigt
werden kann Die eingeleitete Unterſuchung dürfte den verſchiedentlich
dargeſtellten Vorgang baldigſt klären Die Red

Aus Diemitz wird uns geſchrieben Zu recht lebhaften Debatten
kommt es jetzt in unſerer Gemeinde Es hat ſich ein Berliner Unter
nehmer angeboten eine Waſſerleitung auf ſeine Koſten zu bauen Die
Einwohner jedoch ſind ſehr dagegen wünſchen vielmehr wenn möglich
ſelbſt eine ſolche zu bauen und Halle zu erſuchen falls kein beſſeres Waſſer
zu finden iſt anzuſchließen Die Berliner Firma würde nur Brunnen
waſſer liefern welches bekanntlich hart iſt wie es ſchon die Einwohner
zum größten Teil ſelbſt in ihren Brunnen haben welche übrigens ſobald
die Waſſerleitung in Kraft tritt geſchloſſen werden müßten Schließlich
würde das Waſſer teurer als bei einem Anſchluß an Halle Man rechnet
nämlich bei einer vorhandenen Waſſerleitung auf eine beſſere Bautätigkeit
in Diemitz das Leitungsprojekt der Unternehmer würde wohl ein ſehr
teueres ſein und auch zu Gunſten der Firma ausgearbeitet werden wenn
es zuſtande käme ſo würde wahrſcheinlich den Einwohnern eine große
Steuerlaſt aufgebürdet werden Anſtatt eines Zuzuges würden noch viele
Diemitz den Rücken kehren Es ſoll nun im Laufe dieſer Woche im

Diemitzer Schlößchen eine große Verſammlung abgehalten werden um
das Projekt anders zu geſtalten falls nicht ſchon die Berliner Firma im
Beſitz einer Unterſchrift des Gemeinderates iſt

Brand im Gebiete des Bahnhofes Sonntag früh S Uhr
war auf dem Bahnhofe öſtlich der Berliner Brücke ein großer Haufen
Reiſigholz in Brand geraten Die Feuerwehr hatte mit 3 Dampf
ſpritzen und einer Hydrantenlinie über zwei Stunden zu arbeiten Um
11 Uhr kehrte die Wehr unter Zurücklaſſung einer Brandwache ins Depot
zurück Die Entſtehung des Brandes iſt unbekannt

Kleiner Brand Sonnabend nachmittag war in der Goldarbeiter
werkſtatt von Wratzke und Steiger Poſtſtraße 8 durch den Defekt eines
Goldſchmelzapparates ein kleiner Brand entſtanden Die Feuerwehr konnte
nach kurzer Zeit wieder abrücken Der Schaden iſt gering

Unfall Geſtern nachmittag wurde an der Kaſerne in der Deſſauer
ſtraße ein Mädchen ohnmächtig aufgefunden Da dasſelbe Verletzungen
am Kopfe hatte wurde es mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach der
Klinik gebracht Der Name des Mädchens iſt unbekannt da es noch nicht
vernehmungsfähig iſt

Durch Funken aus einer Lokomotive ſo wird vermutet iſt
ein Brand einer Böſchung entſtanden Jn der vergangenen Nacht 12 Uhr
wurde die Feuerwehr nämlich nach der Trothaerſtraße gerufen Zwiſchen
Giebichenſtein und Trotha war die Bahnböſchung in Brand geraten Die
Wehr kam piſ in Tätigkeit

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Bright ſcher Nierenentzündung 1 Brechdurchfall 17 Scharlach 1 Lebens

ſchwäche 3 Carcinoma mammae 1 Altersſchwäche 2 Selbſtmord 2
Darmkatarrh 6 chron Mittelohreiterung 1 Maſern 1 Arterioſcleroſe 1
Kehlkopfkrebs 1 Gehirnentzündung 1 Darmtuberkuloſe 1 Lungenſchwind
ſucht 5 Entkräftung 1 Gehirnſchlagfluß 1 Magenkrebs 5 Blinddarm
entzündung 1 Gaſiroenteritis 6 Herzlähmung 1 Krebsgeſchwür an der
Niere 1 Nierenentzündung 2 Lungenentzündung 3 tuberkulöſer Abſceß 1
Ganyrän der Mundſchleimhaut 1 Pyämie 1 Hirnhautentzündung 1
Lungenkatarrh 1 Baſilarmeningitis 1 Krämpfen 2 Lebercirrhoſe 1 Myo
carditis 1 dazu Totgeburten 4 Zuſammen 78 Darunter befinden ſich 15
in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn
vergangener Woche verſtarben an Pädatrophie 2 Altersſchwäche 1 Ente
ritis 6 chron Nierenentzündung Lungenödem 1 Darmkatarrh und Alters
ſchwäche 1 chron Nierenentzündung Urämie 1 wiederholten Schlag
anfällen Brechdiarrhoe 1 Brechdurchfall 10 Lungentuberkuloſe 1 Leber
krebs 1 Atrophie 2 angeborenem Herzfehler Lungenembolie 1 Magen
darmkatarrh 2 Gehirugeſchwulſt 1 Hämoptoe 1 Herzſcleroſe 1 Eierſtocks
geſchwulſt und Eileitereiterung 1 hyſteriſchem Dämmerzuſtand 1 Phlegmone
an Hand und Arm Sepſis 1 Magengeſchwür 1 Zuſammen 52 Darunter
befinden ſich 5 in hiefigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 Auguſt Der Brikettaufſeher Eduard Kaiſer und
Anna Detjen Brod und Roſenſtr 3 Der Lokomotivhilfsheizer und
Werkmeiſteraſpirant Guſtav Dauter und Marie Detjen Frieſenſtr 14 und
Roſenſtr 3 Der Fabrikarbeiter Leopold Friedel und Luiſe Bock Peters
bergſtr 2 und Mötzlicherſtr 8

Eheſchließungen 20 Auguſt Der Bankbeamte Max Ebeling und
Maria Friedrich Zinksgartenſtr 9 und Ludwig Wuchererſtr 70 Der
Former Otto Frönicke und Martha Meye Petersbergſtr 46 und Saal
werderſtr T Der Tiſchler Otto Schneemann und Anna Patzak Kl Ulrich
ſtraße 183 und Trothaerſtr 18 Der Jngenieur Richard Schmidt und
Frida Kohlmann Breslau und Sophienſtr 20 Der Brunnenarbeiter
Arthur Schumann und Marie Kunze Feldſtr 2 Der Bäcker und Pfeffer
küchler Karl Schlaf und Anna Schmidt Ludwig Wuchererſtr 58 Der
Schloſſer Paul Schimpf und Martha Müller geb Grätz Böckſtr 13 Der
Maler Otto Metz und Roſa Rabenaldt Gr Brauhausſtr 31 und Wettiner
ſtrnße 22 Der Stadtbahnwagenführer Franz Richter und Frida Felgner
Gr Steinſtr 35 und Heinrichſtr 1

Geboren 20 Auguſt Dem Geſchirrführer Theodor Heß S Willy
und T Martha Cröllwitzerſtr 7 Dem Lehrer Kurt Poenicke S Kurt
Herderſtr 12

Geſtorben 20 Auguſt Des Bahnwärter Heinrich Kling Ehefrau
Anna geb Freiberg aus Daleng 43 Diakoniſſenhaus Des Former
Max Leibe S Kurt 5 Talſtr 9 Der Strafanſtaltsaufſeher Franz
Unger 39 Am Kirchtor 20d Des Maurer Paul Leißring S
5 Deſſauerſtr 34

Kurt

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 20 Auguſt Der Handarbeiter Richard Schmidt

und Helene Siebliſt Kl Ulrichſtr 5 und Kuttelhof 11 Der Schmied
Guſtav Borowiak und Minna Reinicke Beeſen a E und Gottesackerſtr 11

J r JJS 7 J J J

Ausverkauf wegen Um
nud

Nenbaur

23 Auguſt Seite 3
Der Zementarbeiter Anton Zerwes und Martha Stein Parkftr 3 und

Carl und Berta SieberGr Sandberg 12 Der K anzQuedlinburg und Königſtr 24 Der Diakonus Wilhelm Knoblauch und
Helene Colbatzky Neuwarp und Gr Märkerſtr 22 Der Gas und Rohrer Walden Klewe und Olga Bretſchneider Stadtſulza und Glauchaer

a 5 75 Der Fleiſcher und Maurer Hermann Gröper und Anna Müller
arthaſtr 29

Geboren 20 Auguſt Dem Handarbeiter Rudolf Hemer eine T
Marie Steinweg 50 Dem Hauptmann und Batterie Chef Hans
von Holleu eine Köni 29 Dem Schuhmachermeiſter MartinKedziora eine T Marie Torſtr 56 Dem Metallſchleifer Max Etzold
eine T Lydia Liebenauerſtr 10 Dem Schuhmacher Richard Frrenz
eine T Martha Steg 19 Dem Geſchirrführer Franz Herrmann eine T
Gertrud Pfännerhöhe 58 Dem Schriftſetzer Auguſt Chemnttz eine T

rmgard gJpcosſm 46 Dem Reſtaurateur Max Schmidt ein S Kurt
arthaſtr 7 Dem Sekretär Bernhard Bauer ein S Bernhard

Pfälzerſtr 13
eſtorben 20 Auguſt Des Eiſenbahnſekretär Franz Hüllemann THildegard 1 Königſtr 64 Des Techniker Oskar ren T Meta

1 Thüringerſtr 31 Der Handelsmann Julius Fröbe 51 Lerchen
feldſtr 16 Der Zimmermann Hermann Knape 33 Klinik Des
Rangierer Alfred Geßner T totgeboren Klinik Des Schneidermeiſter
Johann Ullmer S Erich 7 Prinzenſtr 19 Des Oberpoſtſchaffner
Ferdinand Gladigau T Erna 1 Thomaſiusſtr 44 Der Jnvalide Gott
hilf Vetter 81 Land wehrſtr 19

Answärtige Aufgebote
Der Bahnarbeiter Ferdinand Spatzier und Anna Weber Halle a S

und Kleinoſterhauſen

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Petersburg 22 Auguſt Ruſſ Telegr Ag, Aus Tſchifu wurde

von geſtern gemeldet Nach Mitteilungen aus chineſiſcher Quelle haben die

Japaner am 19 abends und am 20 morgens von neuem Sturm
angriffe auf Port Arthur gemacht Sie wurden aber unter Verluſten
zurückgeſchlagen die diejenigen vom 17 und 18 d Mts überſteigen Es
heißt daß an dieſem Sturm Teile der japaniſchen Garde teilnahmen Zu
gleicher Zeit beſchoſſen japaniſche Schiffe ohne Ergebnis Port Arthur
Weder an den Forts noch in der Stadt wurde Schaden angerichtet

Petersburg 22 Auguſt Wolffs Bur Das Zeremoniell
der Taufe des Großfürſten Thronfolgers iſt nunmehr feſtgeſtellt Paten
ſind die Kaiſerin Maria Feodorowna Kaiſer Wilhelm König Eduard
der König von Dänemark der Großherzog von Heſſen Prinzeſſin Viktoria
von Großbritannien Großfürſt Alexei Alexandrowitſch Großfürſt Michael
Nikolajewitſch und Großfürſtin Alexandra Joſifowna

Moskau 21 Auguſt Meldung der D Wie hieſige
Blätter melden wurde bei der Station Taiſcher der ſibiriſchen Eiſenbahn von

unbekannten Tätern ein Laſt zug mit Dynamit in die Luft geſprengt
Sämtliche Wagen wurden zertrümmert 4 Perſonen des Zugperſonals
getötet alle übrigen ſchwer verletzt Das Attentat galt eigentlich dem
Erpreßzug der ſich durch einen Zufall verſpätete

London 22 Auguſt Meldung der Magdb Zig Eine Privat
depeſche aus Tſchifu vom 20 d Mts meldet daß ein allgemeiner Jn
fanterieangriff auf Port Arthur im Gange und der Fall der
Feſtung bald zu erwarten ſei Dagegen beſagt ein Petersburger Telegramm
General Stößel meldete daß die Ruſſen mehrere Stellungen darunter den
Ounlavazaberg wieder erobert hätten

Algier 22 Auguſt Reut Bur Das Blatt Echo Oran
veröffentlicht ein Telegramm aus Marnia wonach der Kaid Amade
vom Stamme der Bonibuzazzu 83 Berittene welche der Prätendent
von Marokko zu ihm mit der Bitte geſandt ihm ſeine Tochter zur Ehe
zu geben verräteriſcherweiſe nachts niedermachte Unter den Ge
töteten befindet ſich der Schwiegervater des Veziers des Prätendenten
deſſen Partei ſo der Auflöſung nahe gebracht iſt Amada flüchtete nach
Sidi Melonk unter den Schutz eines anderen Stammes

Tſchifu 22 Auguſt Reut Bur Wie hier gerüchtweiſe ver
lautet haben die Japaner das Fort Nr 25 von Port Arthur welches
eine Meile nördlich vom Goldenen Hügel liegt genommen

Liaujang 22 Augnſt Meldung des B Am Freitag
fand von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ein Bombardement
Port Arthurs in einer Heftigkeit ſtatt wie nie zuvor Das Bom
bardement blieb ohne Erfolg Am Sonnabend ward nur langſam ge
ſchoſſen

Liaujang 22 Auguſt Meldung des B Die japaniſche
Hauptarmee zieht ſich in weitem Bogen von Dſantſchau über Tſaimatſi
weiter über Wanſelin und über Haitſchöng zum Liaoho hin Sie ſteht
in ſchwacher Fühlung mit Kuropatkins Heer Es herrſcht allgemeine
Ruhe Das Weter iſt beſſer geworden

Tokio 22 Auguſt Wolff s Bur Amtlich wird berichtet Der
ruſſiſche Kreuzer Nowik der auf der Fahrt nach Wladiwoſtok war
wurde durch japaniſche Kreuzer bei Korſakow auf der Sachalininſel geſtern

zum Sinken gebracht Reut Bur meldet Die japaniſchen Kreuzer
Tſchitoſe und Tſchuſchima griffen vorgeſtern den in Korſakow liegenden
ruſſiſchen Kreuzer Nowik an und zwangen das Schiff auf den Strau d

aufzulaufen Nach einer Petersburger Meldung iſt der Kreuzer Nowik
durch japaniſche Geſchoſſe in Brand geſetzt worden

Büchermarkt
Praktiſches Schnellſchönſchreiben von Grothe Kirchert Mittel

ſchulrektor und Fortbildungsſchulleiter Halle a S 1 Heft Deutſche
Geſchäftsſchrift Gebauer Schwetſchke Halle a S 0,50 Mk mit
Porto 0,60 Mk Der in dieſem Hefte durchgeführte praktiſche Lehrgang
hat ſich in der Fortbildungsſchule aufs vorzüglichſte bewährt er eignet ſich
aber auch ſeiner Einfachheit und Klarheit wegen ganz beſonders zum
Selbſtunterricht denn er ſchließt Vorlage Anleitung und Uebungsſtoff in
ſich Das Heft von 40 Qnuartſeiten koſtet nur 50 Pfg mit Porto
60 Pfg es wird alſo jedem der ſich eine exakte ſchöne und ſchnelle
Schrift aneignen will und die iſt heute für jeden notwendig hier
die beſte und billigſte Gelegenheit geboten Man greife zu

e

nennt man allgemein und mit Recht die ſeitKinderfreundSlndertreun Jahren vieltauſendfach bewährte von den be
deutendſten Kinderärzten empfohlene an Milde und Feinheit einzig da
ſtehende und in Apotheken Drogerien M h l S ifeParfümerie u Friſeurgeſchäften erhältliche Yrr olin elIe
Myrrholin Glycerin Tube 50 Pfg beſter Hautcrème nicht fettend
Myrrholin Puder M 1 verhütet und beſeitigt Wundſein

WVafſerftände Am 21 Auguſt Weißenfels Oberpegel 223
Unterpegel 0,53 22 Auguſt Halle unterhalb UL54
Trotha 0,92 21 Auguſt Bernburg 0,20 Calbe Unter
vegel ,48 Oberpegel 1 11 Dresden 2,32 Magde
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Der Zugang zum Verkaufslokal durch die Torfahrt
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